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thekarische Caution stellen kann, und deßwegen sowohl, als seiner Aufführung wegen, und daß
 er einer solchen Pachtung vorz»&gt;steyrn vermag, durch obrigkeitliche Attestate, ohne welche Nie
mand zur Lrcitanon zu gelassen wird, sich legitimiren kann, wud eingeladen, in dem r-bdemeld-
 ten Termin, Vormittags um io Uhr bey mir allhier sich ein--,finden, sein Gebot zu Protokoll
zu thun und daS weitere zu erwarten. Marburg den ütrn JuniuS isoe,

Larsn du Fap, vig, Commifl.

Zu vermiethen:
l) Die beyden Portatif Doutlquen in der Allee vor dem Fürstl. Residenz Schloß, welche die Obst-

Verkäuferin Giese bisher in Bestand gehabt, sollen von Johanni d. I. an, hinwiederum ander
wärts an drn Meistbietenden verpachtet werden, worzu ter Termin auf den rzten d. M. be

 stimmt worden; es können allso diejenige, welche solche zu pachten Lust haben, ermeldeten Ta«
grs Vormittags um if Uhr auf Fürstl. Oberrrnthkammer sich elnfiaden, ihr Gebot thun und das
weitere erwarten. Cassel den Zten Juvit l8ol. Aus Fürstl. (vberrenthkammer.

L) Zu der Frau KriegSzimmermstru. Rangr Behausung vor dem Friedrichsplatz 2 Treppen hoch ein

Logis besteht in Stube, Kammer und Küche; auf Johanni.
8) Za der obersten Zchannesfiroße ein Logis in deS Kaufmann Keßlers Behanfung in der 2teo

 und zten Eragr, bestehet in z Stuben, 2 Kammern, Küche, Boden und Keller, getheilt oder

zusammen, auf Michaeli oder Chrlstag.
 4) In der untersten Zocobsstraße in des Conditor Lecks Behausung in der rten Stage 2 Stuben,

2 Kammern, 1 Küche und Platz für Holz, zusammen oder getheilt, auf Johanni.
5) Auf der Oberneustadt in der Carlsstraße in Nr. 67. das Logis, welches Se. Ercellenz, der Herr

Gouverneur bis jezt bewohnen, bestehet, in derbelStage, in^einem Saal, 6 Stuben, i Ca,
 binet und 2 Kammern; auf der Erde, i Stube, 1 Küche, 1 Speisekammer, 1 Keller; sodaon
ein Stall für 3 Pferde nedst Kammer, 1 Holzstall, etaer Kutschenremise mit t Fouragebodeu,

und roch einer Bodenkammer, aus Michaeli.
6) Zn brr Umerneustadl [in der Bäcker Witwe Döring Behausung 2 Treppen hoch 1 Stube, Kam

 mer, Küche und Platz für Holz, für eine stille HauShallung, oder für eine einzelne Person, auf

Johanni oder Michaeli.
 7) Sin großer Keller zu 24 Slückfaßer, welcher mit Lagern versehen ist, auf der vberueustadt

in Nr. yo.
 8) In der Schloßstraße in Nr. i85. «in Logis mit Meubels, bestehet aus i Stube u. 2 Cabinets,

mit oder ohne Aufwartung, anf Verlangen kaun mehr dabey gegeben werden, sogleich oder auf

Jehavni.9) Auf: dem Brink in Nr. 402. daS ganze Hau- beysammen oder getheilt, auf Michaeli. Beym

Kaufmann Hartmann ist sich zu melden.
10) In der untersten Druselgasse in Nr. Zto. in der 2ten Stage, 1 Stube, r Kammern und Küche

 sogleich oder auf Michaeli, und ist sich veSsal- tu dem Hauskjbeym Kupferschmiedmeister Daute

zu melden. 11) Sin gewölbter Keller, wo ohngefehr 15 Stückfäffer gelegt werden können, in Nr. 105. io der
Königöstraße, sogleich oder auf Michaeli. Da» weitere ist 2 Treppen hoch daselbst zu erfahren,

 12) Das Rivaiiersche Hau- in der Schloßstraße steht künftigen Johanni zu vermietheu oder zu
verkaufen. Nähere Nachricht erhält man beym Eigenthümer, wohnhaft in der Frankfurterstraße

in Nr. 43.13) Beym Kaufmann Gräbe auf dem Carl-platz in der 2ten Stage eine Stube und Küche, mit

Meubels, Anfang-Zulit.141 In der Hoheothorstraße beym Kramer Vogt eine Treppe hoch ein Logt- mit.'oder ohne Meu&gt;

dkl-, aus Johanni.  Qqqq 2 15)


